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©cfcaf f bau fen, bit ift .fjeil gefcbeh'n,

0 rooH' e» treulich hüten!

Su fannft bie © u t II ot i n ' Sujcr n

Um guten $reiê nermiethen.

SBer felbft baê OJlöhel nicht meljr braudjt,
Ser braucht eê für bie 33riiOer.

$opfab! roar fchöne Siïiobe einft,
Unb roirb eê audj halo roieber.

v 'gâcbeitfieii.

8.: âtber no et Sunbespataft roei fi baue? 3g erachte ba» alê oerbammt

gefährlich

8.: 2Baê g'fährlich?! Su bift en ©ütterler.
Ä. : 3a roohl öppe! Sa roirb aud) b' guräjt oor ben 2lnaräjifte um

baê größer unb bie choftet heibenmäfjig oiel ©elb, mehr alê aile Snnamit
ufern ganje ßrbbobe.

S.: £>e, roenn baê fo ift, fo fött ber 23unbesrath grab alle Snnamit,
ber fabrtjirt rotrb, ufdjaufe, benn roär' au tei ©tunb §ur gurcbt mehr

norljanbe.

G5^= ^ebennftdier ^Sau. =s=s
@in §err 3} u t p 1 1 1 a t SBeinnegotiant in 5ßruntrut, geigt öffentlich

an, bafj er eine SBeinfabrtt non getrodneten SBetnbeeren nadj
neueftem ©nftem errichtet hat.

2Bir ftnben einen foldjen Sau fehr bcbenflich, ba an ihm Stlleê »orauê=

ftdjtlidj balb non lüfternen Sfîadjtbuben aufnefreffen fein roirb.

Uli: SBenn t fterbe fött, fo thüt mer emel um ©ottsroille fei Stjrüj
auf'ê ©rab.

#an8: SBarum be nit?
UH: 3 ha int Sehe fo niel ©tjrüä g'ha, fo bafi i nit ng'fefj, roorum i

tobt no eiê ha fött.

Sölten : ©äget Sater, i ha t ber S5>urft, roon i bert im Sabe g'fauft ha,

en Siç nome 9îofst)fe g'funbe!

Sater: Sonner, bonner! 3 bitt' bi ber ©ottêroiUe, fdjroig, fünft roenn'ê

Oepper g'tjört, fo djôntê en ßhlag gä roege Serlaumbung unb @rroerhê=

fàjâbigung.

ïôrteffaftett ber iWetaftipn. v^=>

K. R. i. R. SDaf; bte ©piöe unferer @e=

funbt)citsf omntiffion, bic sj3oïijei, bei ihren
amtttd)cn ^ubhfationen ben objettioett
©tanbpunft vcrläfst uub ftaj alê 3tcflatne=
modjcr für (Stujctne ijergibt, betoeist ben

ganscu SBertb ber Jiiftitittioit überhaupt
uub ihren ïaft inêbefonbere. îtergere man
ftd) über baê aber befjbalb nicbt, benn niait
fcR ben TOuib haben, 311 bem gebler ju
flehen, ben mau gemacht bat uub ben man
gelegentlich tnterutfdjtnb erneuert. S. i. K.
SDie §evren ftnb unê leiber nicbt metjr aile
betannt. 5Baê 3itteveffe für bte ©adje ging
Oetlorcii unb iu $olge bc§ aud) für bte
Organe. J. i. N. SDie Rettungen melben,
bafj bei sJh)on ein jdjoii m Se nue fuit g iiber=
gegangener 40 $fünb fcbroer« jjedjt g e -

fangen rourbe. Sei föll mr au na gflrablet
ho! L. i. Z. 3bren SBitnfd) finben ©ie
erfüllt; im Serlag »on Orell, güfjli & Sie.

erfdjtcn foeben SBeber'ê Dtelieffarte oom 25ierroalbftcitterfee, roelcbe bem ïouriflen
alê ganj »prjügliajer Sßcgroeifer empfohlen toerben tann. Saê l)übfd> auês
geftattete ÄSrtdjen fofiet gr. 3. Gwaagg. (SnbUdj heute unb bod) nidjt
befonberê aiiêgcfatlctt. Unferem Zeichner roar baê Surcbarbeiteti beê TOcnuê
lieber. R. J. i. Th. SEBenbeu ©ic ftd) gefl. an irgenb ein anbereê tolitifdjeS
SBIatt. Spatz. 3", aber bann ein neuer gract, wäre aud) nicht ohne.
Jobs. SBeflcu 5Dauf. Paris und St. Denis. Sötan roirb nun eben bodj
©topporbre erttjeilen müffen. Oriofi. 323 ie fagt Süden? Sdjabe, baft ber
Çimntttfdjeri Bern, jeber SR ofe beigegeben ben Sont ; aber fdjlimmcr, bafe bie
Ocofc »erblüht unb nod) immer ftid)t ber SDorn im ©emiitl)." Dr. Eisenbart.
Saê haben roir ja in »ortetet Plummer in einem Silbe »iel beffer gefagt;
ntdjt? A. v. A. 3a, baê alte Siebdjeu ifi beffer: 'S gtjgct be ©eogi, 'S tanjet
be 3îatt)!" 2lIfo nicht bem ©eigt), fonbern ben Stnbcrcn gebührt ber Sorroutf.

W. i. X. SBeften Bant; baê ift ja ganj »ortreffüaj. M. i. B. ein offtiicdeS
jturêbud)! Oberrjcl)! fiaffe mau bodj baê in SfJnuathäubeit. Ser Dcetfebcgteiter
»on 93ür E£i ifi fo gut, bafe er uon SBureaulraten jebeitfallê nidjt beffer gemadjt
toirb. 0. H. 3m SRebelfpalter", ja! Verschiedenen: Jlnonönuä mirb
nicbt angenommen.

VICTORIA - INTERLAKEN
offert seit ±_ _Ä*,pril_

Ed. I fcuoliti, Besitzer. .7(U

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von : (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
"Wipkixig'en "bei Zürich.

Hôtel und Kursant.
Höheuklima.

Comfort.
Knrarzt.

Glasveranda.
Concert.

Gletsehenvelt. Bergtouren.

Maloja.
Bootfalireii.

Hygiene.
Doiicuen.

Bäder.
i. Freien.

tt
Oberengadin Seli^veLz

1800 Meter ü. M.
Pension für Sommer und Winter.
Milchkur. Mineralwasserdépôt. Tramway. Wagen uud Pfe rde.

Für Prospekte- und weitere Informationen wende man sich
gefl. an J. F. Walther, Direktor des Kursaales Maloja, 0 ber-
Engadin. -82-6
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Eiosenbalsam
von H. Spillmanii in Enge bei Zürich.

Von Aerzten wie von Privaten hochgeschätzte Salbe gegen
Brand-, Stich- und Schnittwunden, Quetschuugen, Verstauchungen,

Umläufe, Karfunkel, Gesichtsrose, wunde Füsse (von
Fussschweiss) Frostbeulen Gefrorne,
aufgesprungene Hände, Hecker, Schrunden, Salz-
fiuss, Insektenstiche, Bisse, Wundliegen, Wolf, Frattsein,
rheumatische Leiden etc. Preis per Schächtelchen 60 Cts. (N. 37)6
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Für die Hôtel -Küche.
Prima belgische Würfelkohlen 1 Spezialität für Kochherd-

Ruhr- J feuerung.
Prima Saar -Stückkohlen, Coaks, Briquettes

in Originalwaggons franko Bahn-Stationen und ab Lager Zürich in beliebigen
Quantum empfehlen -642-6

Weber & Aldinger, ZUrich.

Neueste Auszeichnung!

Dn&lw's Magenbitter
erhielt an den im März und April letzthin abgehaltenen

&astronomisclien Ansstellnncen in Lyon imä Paris

die grosse goldene Medaille mit Ehrendiplom,
sowie Vermeil-Médaille

(höchste Auszeichnung). -79-4

ZUBICH (Bl. 25)

Schaf s ha us en, dir ist Heil gescheh'n,

O woll' es treulich hüten!

Du kannst die Guillotin 'Luzern
Um guten Preis vermiethen.

Wer selbst das Möbel nicht mehr braucht,

Der braucht cs sür die Brüder.

Kopsab! war schöne Mode einst,

Und wird es auch bald wieder.

Bedenken-
A. : Aber no ei Bundespalast wei si baue? Ig erachte das als verdammt

gefährlich

».: Was g'sährlich?! Du bist en Gütterler,

A. : Jä wohl öppe! Da wird auch d' Furcht vor den Anarchiste um
das größer und die chostet heidenmäßig viel Geld, mehr als alle Dynamit
ufem ganze Erdbode.

B. : He, wenn das so ist, so sölt der Bundesrath grad alle Dynamit,
der fabrizirt wird, uschause, denn wär' au kei Grund zur Furcht mehr

Vorhände.

css- Bedenklicher Bau. -s^
Ein Herr V u r p i l l a t Weinnegotiant in Pruntrut, zeigt öffentlich

an, daß er eine Weinfabrik von getrockneten Weinbeeren nach
neuestem System errichtet hat.

Wir finden einen solchen Bau schr bedenklich, da an ihm Alles voraussichtlich

bald von lüsternen Nachtbuben ausciefressen sein wird.

Uli: Wenn i sterbe sött, so thüt mer emel um Gottswille ke! Chrüz
aus's Grab.

HanS: Warum de nit?
Uli: I ha im Lebe so viel Chrüz g'ha, so daß i nit yg'seh, worum i

todt no eis ha sölt

Bueb : Säget Vater, i ha i der Wurst, won i dert im Lade g'kauft ha,

en Bitz vome Roßyse g'sunde!

Vater: Donner, donner! I bitt' di der Gottswille, schwig, sunst wenn's

Oepper g'hört, so chönts en Chlag gä wege Verläumdung und
Erwerbsschädigung.

Briefkasten der Redaktion.
X. kî. i. kî. Daß dic Spitze unserer Ge-

sunddcitSkoinmission, dic Polizei, bei ihren
amtlichen Publikationen den objektiven
Standpunkt verlaßt und sich als Rcklame-
macher sür Einzelne Hergibt, beweist den
stanzen Werlb dcr Institution überhaupt
und ihren Takt insbesondere. Aergcre man
sich über daS aber deßhalb nichl, dcnn man
soll den Mull) haben, zu dem Fehler zu
stehen, den man gemacht hat nnd den man
gelegentlich kniernlschcnd erneuert. 8. i. K.
Die Heiren sind uns leider nicht mehr alle
bekannt. DaS Interesse sür die Sache ging
vei loi cn und iu Folge deß auch sür die
Or>;anc. ^. i. l». Die Zeitungen melden,
daß bei Nyon ein schon in Verwes un g

übergegangener 4g Pfund schwerer Hecht g e -

fangen wurde. Der söll mr an na gstrablet
ha! >..!.?. Ihren Wunsch finden Sie
erfüllt; im Verlag von Orell, Füßli à Cie.

erschien soeben Weber'S Reliefkarte vom Vierwaldstättcrsee, welche dem Touristen
als ganz vorzüglicher Wegweiser empfohlen werden kann. Das hübsch
ausgestattete Kärtchen kostet Fr. 3. Lwâsgg. Endlich heule und doch nicht
besonders ausgefallen. Unserem Zeichner war das Durcharbeiten des Menus
lieber. kî. ^1. i. Iì Wenden Sie sich gcfl. an irgend ein anderes politisches
Blatt. Spat!. Ja, aber dann ein neuer Frack, wäre auch nicht ohne.
.Ivos. Besten Dank. Paris unck St. Doms. Man irird nun eben doch

Stoppordre ertheilen müssen. Orion. Wie sagt Rücken? Schade, daß der
Himmlischen Zorn, jeder Rose beigegeben den Dorn; aber schlimmer, daß die
Rose verblüht und noch immer sticht der Dorn im Gemüth." 0r. k-lssnbart.
Das haben wir ja in vorletzter Nummer in einem Bilde viel bcsser gesagt;
nicht? H. v. Ja, das alle Liebchen ist bcsser: 'S gygct de Geygi, 's tanzet
de Rath!" Also nickt dem Geigy, sondern den Anderen qebührl der Vorwurf.

>V. i. X. Besten Dank; daS ist ja qaiiz vortrefflich. lVI. i. S. Ein offizielles
Kursbuch! O herrjeh! Lasse mau doch das in Privathandel!. Der Reisebegleiter
von Bürkli ist so gut, daß cr von Bureaukraten jedenfalls nicht besser geinacht
wird. 0. rl. Im Nebelspalter", ja! Vvrsvlliàusll : Anonymes wird
nicht angenommen.

iZoI.k-Zcliielit.
8ei>iì11- unà Mììriiitàitsr.

t?ài2irt, vou ^ (5s. 26)
II. ?t?êiiàZsr -Mâmsr,

MMIim».
Ovmtni't.
Xiii'lli'/.l.

KIs8veraà.
làtert.

<ât8ànve!t. keiZtoliikii. lîootkiìllieii.

vmiàii.
lîìì'à.

i. 1?r6Ì6v.

tt

< >r><?I t?ll-^ lixtï I! .^1 >V'<'Î^ i »-
1800 wlstsr u. M.

ii^îoii r in î»«oui in«?!» ììml >^ ï ìì t « i».
lVIilcbltur. lVIlneralwasserliêpôt. rramwav. //zgen unck pie riie.

?ür Prospekte unck weitere lnkormationsn wsncks man sieb
Zell, au i. k^. Wsltker, Direktor ckss Kurssales lVIaloja, O bor-
ltluZackin. -82-6
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V0lt n. îHz»i1Ivlì»i»i» in lilngk döl ^üi'iesi.
Von ^.eràll wie von privaten boebgssebàts Laibe gegen

Lranck-, Ltieb- unck Lcbnittwuncksn (Zuetsebuugsu, Vsrstauob-
ungen, Dmiäuts, Larkunksi, Oesioiitsross wuncks l?üsss (von
t?usssobweiss) l^r««tl»eiiìvi» OktrNri»«
»prang;«!»« KIiii»Äe, Ile«lîer, iîiàri»i»â«i», Lai-:-
tiuss, losektenstiebe, Visse, ^llllckliegsn. 'Wölk, ?rattssill, rbeu-
matisebe Deicksn sto. kreis psr Leträobtslebsn 6V iüts. (5s. 37)6
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?rino>» Z»vljxisvì»v HVi»rLeIko!»Iei» l Lpe^iaiität tür Locbberck-
lrîiutlir l keusrung.

li?rin>» îKtiiieIik»I»Iei», lltr»^«ettv«
in Originalwaggons kranko biabn-Ltationsn unck ab l^ager 2ürieb in bslisbigsn
Quantum empködlen -642-6

^kbki' 6c ^Illingel-, ^ürioii.

l2^.ìSH7l^^SIt^.
erbielt au cken im ZVlär? uuà àpril Ist^tkin abgebaltsusn

à Awszs Av1<1«u« Nkàaillk mit Lkrenàixlom,
sowie Vsrrusil-IlsckaiUs

(tiäczlis1,s àS2Si.Lir.irrarig). -79-4

2 I^ Il^I M. 25)


	...

